
Vermehrte Nöte kommen für Meine Kinder in der Endzeit 

11. März 1957 - Botschaft 6781 von Jesus durch Bertha Dudde 
 
Die kurze Wegstrecke, die ihr noch zurückzulegen habt, wird noch viele Anforderungen an euch 
stellen, an eure Kraft sowohl als auch an euren Willen, denn weil die Zeit nur noch kurz bemessen 
ist, die euch Menschen noch auf dieser Erde bleibt, ist der Aufstieg besonders steil und 
beschwerlich, die Hindernisse sind besonders mühevoll zu überwinden, das Ziel aber kann doch 
erreicht werden, weil Ich auch mit Meiner Kraft und Gnade ungewöhnlich wirksam bin und weil ihr 
selbst Mich nur um Beistand anzurufen brauchet, der euch sicher zuteilwird. 
 
Wie stark ihr in der letzten Zeit bedrängt werdet von Meinem Gegner, das werdet ihr alle noch 
erfahren, denn er sinnt mit List und Tücke nur auf euer Verderben, und ihm ist jedes Mittel recht, 
das ihm dazu verhilft. Und so wird er auch die Menschen irdisch in Nöte treiben, er wird durch 
seine Helfershelfer allen denen zusetzen, die den Weg gingen unbeirrt, der zu Mir führt. Und wo 
er kann, vergrößert er noch die Hindernisse, immer in der Hoffnung, daß die Menschen davor 
zurückschrecken und einen weniger beschwerlichen Weg wählen, der aber vom Ziel hinwegführt. 
 
Es wirkt der Gegner auf die ihm hörigen Menschen ein, daß sie ganz in seinem Willen an den 
Mitmenschen handeln, daß sie alles tun, um diese in Not zu treiben, daß sie deren Sinne der 
Materie wieder zuwenden, von der sie sich schon gelöst hatten. Mein Gegner sucht auch die 
Gedanken der Menschen zu beeinflussen, die er sich als Opfer ausgesucht hat. Er verwirrt sie und 
macht sie zeitweise unfähig, den geistigen Kontakt mit Mir herzustellen. Er stellt sich zwischen 
Mich und euch, und darum wendet ihr euch von ihm gedrängt, oft dem Weg zu, der euch leichter 
gangbar erscheint. 
 
Ihr alle habt solche Versuchungen zu erwarten, und ihr müsset in dieser Zeit sehr standhaft sein 
und bleiben. Ihr müsset daran denken, daß Ich euch dies alles schon angekündigt habe und daß ihr 
euch darum auch auf Mein Wort verlassen könnet, das euch Meinen verstärkten Schutz und 
vermehrte Gnadenzufuhr zusichert. Es steht euch allen noch eine ernste Zeit der Prüfung bevor, 
denn immer wütender ist sein Wirken, immer verderben-bringender der Gifthauch, den er überall 
verbreitet, wo er Seelen zu verlieren fürchtet. 
 
Ich sage euch immer wieder Meine sichere Hilfe zu, aber Ich kann doch Meinen Gegner nicht in 
dieser letzten Zeit an seinem Wirken hindern, weil es um einen Kampf geht zwischen Mir und ihm, 
bei dem der freie Wille des Menschen den Ausschlag gibt, nicht aber Meine Macht. Darum lasse 
Ich ihm Freiheit, wenngleich seine schändlichen Pläne euch alle noch in große Not bringen werden. 
Aber ihr brauchet nicht zu unterliegen, ihr könnet euch wehren jederzeit durch euren freien 
Willen, Mir anzugehören auf ewig, und ihr könnet jederzeit Mich um Beistand anrufen. Ihr habt 
euch dann freiwillig unter Meinen Schutz begeben, und ihr werdet ihn auch erfahren dürfen, denn 
Ich überlasse wahrlich keinen Menschen Meinem Gegner, der den Weg zu Mir nehmen will. 
 
Selten nur wird sich ein Mensch in kommender Zeit völliger Ruhe erfreuen dürfen, es sei denn, er 
ist Meinem Gegner gänzlich verfallen. Doch wer sich noch entscheiden soll, wer sich schon 
entschieden hat für Mich, der wird von den Angriffen durch Meinen Gegner ständig verfolgt 
werden. Er wird irdisch in Bedrängnis geraten, er wird verfolgt werden von Unglück und Krankheit, 
es wird ihm Schaden zugefügt werden durch Mitmenschen, er wird ständig kämpfen müssen und 
auch oft an Meiner Liebe zu zweifeln beginnen. Doch gerade das will Mein Gegner erreichen, denn 
sowie es ihm gelingt, Mich zu verdrängen, hat er auch gewonnen. Und davor warne Ich euch, und 
Ich versichere euch immer wieder, daß ihr auch durch die größte irdische Not hindurchgeführt 



werdet, daß ihr die schwersten Hindernisse überwinden werdet, wenn ihr nur diesen Glauben an 
Meine Liebe und Macht nicht dahingebet. 
 
Es sind dies die letzten Prüfungen auf dieser Erde, es ist eine Zeit der Not und Trübsal, aber es ist 
auch die letzte kurze Wegstrecke, die ihr noch zurückzulegen habt. Und ihr könnet Kraft beziehen 
ungemessen von Mir, ihr brauchet euch nur immer an Mich zu wenden, und es wird der 
Kraftstrom auf euch überfließen. Ihr brauchet nur alles, was euch bedrückt, getrost in Meine 
Hände zu legen, und Ich werde euch wahrlich nicht verlassen... Doch ihn sollet ihr nicht 
triumphieren lassen, und ob ihr noch so tief in Not geratet. Solange eure Blicke zu Mir gewendet 
sind, sind auch seine Angriffe vergebens, solange ihr mit Mir in Verbindung stehet, dränget ihr ihn 
von euch zurück, und dann beziehet ihr fortgesetzt Gnade und Kraft von Mir, und ihr werdet aus 
dem Kampf gegen ihn als Sieger hervorgehen... Amen 


